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Die ShrteftSfafte.
3it initialem Auseinander werten sich die Stnrnnvellen unserer

gegen den deutschen Wall an der Somme . 500 OOUMann
' u.„ on . Mur und da bröckelt unter der W «uht dieses Massen.
>,n,. .. Ivvhl ein Stücklein VONder deutschen Mauer — Oder diese
■i*« raiii t nerschütterlich . Om Osten wiederholten tue Nüssen ihre
irari»'i' . hatten aller nur kleine tätliche Erfolge zn verzeichnen,
j'* Balkan geht die deutsch llulgansche Oisensive kräftig
eitcr.

Der MUIivoch-ragesberichi.
LV . Amtlich . Graf, »» haupiquarlicr . « . September.

westlicher Krfegaf chouploh.
Die Schlacht beidcrfeil » der Somme wird mit unvermin-

ricr nestigkeit fort,efrtz >; 2» englifch -franMfche Vioifionen
lniien »». nördlich der Somme lind ihre neuen An » rlff«
Butinabaewirfen . A » Neinen Stellen newaiin der Gegner
laum. illery ist in feiner Hand . Südlich de, Flt >>' ist im
L,. und tierwogenden Znfonlerietampf » dt« erst 't» » g
mn  sen erneuten Unlauf der Fron,ölen auf »er von
jatituj: bi« füdiich ron ttblfli ) bebouplei . Nur da ,o die
urderlien Grabe » völlig eingeednr » waren , find fi» geräumt.
Iwierc Angriffe find reftlo » unter fchwrrsten Verlusten ab-
Miugen . MetNenburgifchr , tzoifteinifche und Söchfifche Re-
poienier zeichneten fich befonder » au ». Si » , um Abend
«ikn an Gefangenen au » den tiveiiagigen Kämpfen südlich

Somme 51 Offiziere . 1457 Mann » on 10 franröfifchen
hioilionen. an veule 75 TiiafchinengeweKr » »ingebrachl.

5,n cufttompfe und durch Abwehrfeuer wurden drei
Irinblidi« Itieger abgefchoffen.

Orstlfcher Krfeg » « chaupiah.
Aron ! de » Generaifeldmarfchall»

Prinz Leopold von Bayern.
»ulliiche Angriffe lind nördlich der Lahn Zlorzow—

kornopoi in unferrm Jener grlcheiierl.
Zronl de» General « der Kovollrrie Erzherzog Karl.
Zwilchen der Alola -Lipa und dem vnfestr Hoden die

Raffrnihre Angriffe wieder ausgenommen . Aach verged-
kii Stürmen drückten sie fchiiehllch dir Mitte der Aron»

strück.
5n den Karpathen hat der Gegner in den berichleien

Impfen südwestlich »on Zabi » und von Schipolh Nein«
lorieiie errungen . An «leien anderen Stellen griff er gestern
strgebiich an.

volkankrfrgoschauplah.
Sieben Werke von lutrakan . darunter auch Ponrer-

Jatlrrlrn, find erftürmt . Nördlich von vodrir find stärkere
äuaanilch-ruffifch« Kräfte »on unseren tapferen dutgarifchrn
fenicraden zurückgeworfen.

ver erste Generalquarlfermeister : Ludrndorsf.

Der üsterrelchffch -ungarifche lageoberfchk.
m\ Wien,  I . September . Amtlich wird »erioutbarl:

Deiiiicher Kriegofchauplah.
Iront gegen Rumänien.

iinher Kämpfen »orgefchobener Aachrichienabteilungrn »eine
»i»nderen Lreignifle.

heereofront de» General » der Kaoalleri « ge,Herzog Karl.
An nnferer karpathenlront erneuerte der .feind »eitern feine

eiligen Angriffe . Abgefehcn »on fchwee errungenen Neinen Dar¬
in!en icheiieeten alle Derfuche de» feinde », Raum ,« gewinnen.
k«d im Raum » dfiich »on halte , wurde mit grdhtrr Erbitterung
»rimnpii. Rach mehreren »eraeblichen Stiirmen gelang r» fchiirh-
»!->' dem Gegner , diese» Zrontslii» zurück,ubräcken.
fl>erre»iranl de» Generalseidmarichall » Pein , ceoooid «on kamen.

veiiiich »on Zlorzow brachen feindliche Angriff », bi» nach hef-
4'ier Arieüerieoorbereituna zur Durchführung »amen, teil, an den
lenen hinderniffen , teil » schon in unfrrem Sperrfeuer zusammen.

An der übrigen front »ufzer inähigrm Artillerie - und Minen-
sterierieuerfeine beionderen « reigniffe.

5la >ienifcher und fübäfliicher kriegofchauplah.
liichio »an Delang.

Der Slelloerlrrter de» llhef » de» Generalflab » !
». Käfer,  Zeidmarfchalleulnant.

Ereigniffe zur See.
!lm 1. Seplember abend» Hai eine , unterer Seefiugzeuggr-

irnder miiltürifche Anlagen »un Venedig und Grad» Wirkung»
'! mit vomben beiegl . L ne Seeflugzeug ift nicht zurUckgrfehrt

flolienfommonb ».

Der Kampf vor Verdun.
Bei »«. 7 September . D?» Pariser Mitarbeiter de» „Sfrolo"

"' l'flviuzhi. hohe dieser Xa «i die Cfrioultnio znm Bei «ick« de.
:i!i '.i neide-. an der Somme erhalle » . Aus der Einreise erfuhr

!»• iff bic Erlaubnis nicht mehr sür die Somme , sondern \
» qelte Bei P -.'schreillnnq seines Blisenthaites vor Berdnn

i'vllstandisi '.erschossen sei. «nacht lloinpoionghi da » »jestandfii »,
t>. '«> fein d-jnzjfte» sranzosisches Nrineekorps do-r nicht in der

Ir '.'ij,- , Beillnn gegen de» s>»e' nd gestanden Halle.

Die Zeppelin-Angriffe auf England.
‘ln,  7 September , lieber die Wirkling der 1!«istschissan

f un » (sfglaffd »ind iiber die allgemeine Stinnnnng i,i ll» g
berichtet ein Briet , der einem inalis .lu'i« (gefangenen NNOder
H giging : D r Brief ist datiert vom IN Anglist, v'» heiht

" »ach der ..Kölnischen BaiksZeitungInfolge der liuflschifs
"Mp Kerrtcht hie« an der Ostkifste ftandige Aniregnng . Wil
'"egsmiide gemvrden. (' ine grofze Anzahl der bessergesteUkrn
che» «ft und) der Westküslr verzogen . Aach geshaltlich ist nicht

*rfiel »i «e«dienen. Fast an» jeder Familie ist der Baker oder
-ahn Soldat geworden Das fallt hier in kleineren Plaget«

ich viel »««ehr cknf, als ii« London . Wie lange wird der Krieg
dauern^ Wenn man sich hier wenigstens sicher suhlen

v Aber was tuchen uns alle Kanonen ! O'rst gestern wieder

wurde hier d«e Besagung von drei Patrouillensahrzengen . deren
Sck)isse in dieser Woche orrsenkt worden sind , gelandet . Die Leute
wollen nicht mehr in See gehen , weil ihr Leben jeden A«>g?nblick
auf dem Spiele steht . Om Malen sind keine (tteichaste inehr zu
machen Alles fährt fiir die Admiralität

Der bei London allgelchossene Zeppelin «vor einem heiligen
(NelchtiüU' iut  anvgesegt . allein es steht einwandfrei fest, dag am
««»eisten z«i sdiner Bern «cht«:»g ein Flugzeug be «aetragen hat . das
hn sehr mutig »>>«d geschickt «««griff und zum Absturz brachte Aach
tner weiteren Meldung he,ht der OUeger . der dies bewirkte.

William Nobmlon Or blieb zivei Stunden in der Luft , nachdem
e« schon ein anderes Luftschiff angegriffen hatte . — Das demo
kratffche Abendblatt ..Star " tadelt die Verfügung der Negierung,
wouach die lieber,cste der Besamung des »ernichtetei » Jeppelin»
»mt vollen mitilürifthei « Lhren bestattet »verden sollen Cin ge¬
wöhnliches einfache » Begräbnis lei gut genug für solche ..Kinder
Mörder " . Waten sie innerhalb der' englischen Linien in Frankreich
nbgesturzt . so «uäre es durchaus natürlich gewesen , ihnen militärische
(Ihren zu erweise «. Allein diese Mannschafte » feien im Begriff ge¬
wesen . Bomben auf Wohnhäuser ohne militärische Bedeutung zu
werfen und mit schonnngclofer (Grausamkeit Männer , fronen und
«l' nder y.i toten «Diele (lntrüstnng steht dem Blatt einer Nation
gut an . die Deutschland » 0raue », und Kinder dem .«hungertvde aus
zuUesern trachte «. Und den Kmdermord von Karlsruhe hat man
wohl ganz vergessen ' On» udrige » haben unsere Ai .grisse nur nuli-
torilche Wirkungen zu»»« Jweck .»

England » Ohnmacht im U-Vaatkampf.
Neuter meldet aus London . Valfour hat . begleitet von einigen

Mitgliedern der Admiralität , die Schiffswerften an der lllnde be
sucht und daraus an Bertreter der Arbeiterverllonde in Glusgviv
und an Abordnungen von Arbeiter » und Arbe «l»rinnen der Mniu
tiviffadikr » im (tlndebiftrikt eine Ansprache gehalten . (5r sagte
darin u. ..Die Admiralität muh noch immer höhere Aulpriiche
stellen . Die englische Oiotte fei mit der von « 4. August IN11 garnicht
zu vergleichen Wenn aber trotzdem immer mehr aeaibeite » werden
mühte , so habe dies seine «, Grund darin , daß der ,0e «nd. wohl
wissend, dah er aus offenem Meer die von Oellicoe glänzend an
g. siihrte engUsche Olotte nicht schlagen könne . t !> seine Zuflucht ui
jliuerseebooten genommen habe , um dadurch zu versuchen, das
Mihverhältnis zwischen den beiden Flotten auszugleichen . Dadurch
lei es noiwendig geworden , zahlreiche Schiffe zu baue »», um die 'er
Unierfeebootgefah , zu begegnen , was man natürlich vor dem Kriege
durchaus nicht vorausfehen konnte England besitze ungefähr die
.Mälfte von dem gesamten Laderaum der Welt Ban der englischen
Vzandelsslotle seien aber 42 Prozent für militärische Zwecke be
schlagnah,nt . weitere 12 Prozent seien den Berbündeten zur freien
Verfügung überlaffen worden Man müsse deshalb mit dem Bon
von .Mandelsschissen ununterbrochen fvrlfahren . um dc.l Anschlag
der Oeinde . die mitleid '.o» den Kamps gegen die Mandeksfloite
führen , zuschanden zu machen , (fbenko wichtig wie Mannschaften.
Geschütze und Geschosse fiir die Aroat im Westen lei die Ausrecht,
erholtnng der absoluten Vzerrfchatt zur See Alle heldenhafte, , An
spannungen der 2ierbündeten in Galizien . Otalien . Frankreich und
überall läng » der ganzen Orant würden vergeblich lein , wenn er
dem Oeinde gelänge . England d,e Secherrschaft zu entreihen ."

Unsere U Bovie sche»i»en Manneinmifter Valfour schlaflose
Nächte zu bereiten . Wir find so r»icks!chtstvs . nur darüber zu
freuen . U-Boole heraus!

«fefenverfuftr der Briten.
vf »b»e 500 000 Monn.

„Dafln l» -wa " meid, », daf, lne englische Dffenfl »» seil De .» ! i,
de« Mai »» » Juls den Engländern melii nl« IfüiiiiZiii Mann gelall,i
dnde . Auch die festige» Angriffe seien » rfzeri ! neelnflzei .fi Al» ,
irolide », würde » die Aerbündelen fein Dpier fchene», uni weiter»
flrniegüche Aarlrile z» erzielen

Bu Rußland.
On Stockholm nuo Nuhlaud cingrirofsene vt' itranen . würd .ae

Persönlichkeiten berichten über stark » ll n z u s r >c d e n b e i l i in
rilssischen Volk  e Die der Negierung feindlichen Elemente
nehincn zu und ituhern unverhohlene Abneigung gegen den Krieg.
Besonders scharf in Moskau , wo die Gärung de, Beoolkernng
immer öfter zu blutigen Nevolten fuhrt 01» Oisenbubnziig mit
Berniindeten kan« von der Oront an und war liegengebliebei » Die
Nachlich « verbreitete sich in der Stadl nnd erregt ^ Orbitteiung . 0 ' »' "
grasze Bolksmasle faminelte sich vor der Eisenbahnstation ii.Jt«
forderte lärmend die Pflege der Verwundeten . Militär wurde „ «.->
gesandt , um sie fortzutreibeu Ov verweigerte den Gehorsam , als
der Befehl zum Sckrtehen gegeben wurde . Gegen das revoltierende
Militär wurde Polizei ausgesandt . On blutigem Jufammentresfe .t
wurde eine grofzere ^ ahi getötet ade« verwundet.

NufMche ceb-msmittklsorgen.
,<)i:i und wieder ! egeguet man in Denischland trotz aller Ans

klärnttgsarbeit d<r Behord . i« und ^ eitungru der i,st »i»»!ih .' n An
schanting . als ob Deutschland allen oder doch .»> besaut 'rein Mas .e
um er Lebensmittelnote .« zu leiden habe . Sck' on ein Blick \ < bi*
Pielle de - Auslands belehr » »ns . t «fz dem n cht io ist. d.' sz vielmehr
unsere Feinde , obwohl ihnen die Seiznsnhr nicht gelperit ist. noch
weit schiverer unter den m«rtlch.«s,licheii folgen des Krieg s leiden.
S «, v. rgle .ch« der .üllufzkoie Slo .e-o" an tei Mann der von der
..Lime .'-" verolsentlichtei « Lel ensmiftellne .se in Berlin diese »' » t
denen in Moskau >.,' t ftcllt Ml . d. h ,m Bergs , ich z,- d.-r ,; it nv
dem Kriege i ur sechs P »odukte *i Berli » teure , genwrde .i i»t ;* uU
in Moskau ! es sind dies Butler . Oie '4 /fe >». Kv' see. "ke.s ««»>
Sch nie «». Dagegen find die Preise !>i, Weizen «.!«> 'llog .en .nehl,
sowie für Wein .« nnd 'iogg nvrot in Berlin niearig - r al > in
Moskau desgleichen fiir Bucker Auch N »«dsleisch. Mammelftench.
Kalbfle .sch und Schweinefleisch weisen eine prozentual 7N'-z be
trächtliche Steigerung gegenüber de» Pre len in der deutschen
Neichshauptftadt aus Der ..Llowo " sieh» die Ursache für di
Ontn ickelung lediglich in der Ber "esserm«g der Beriorgungspai I;r
Deutschlands . Oe» Nnfzlaird nichts ähnliche .- an die Seite zu fle.ie' i
habe.

Neuero .ngs hat tie Nrg er,mg vier fle ' fchlofe Tage einzi ' siihren
sich entschloss'«r d. , ..Njetlch " erklärt jedoch, daiz diel > Beschltftz er,'
dann Wir «iick»ke » metden könne , menn die (Gouverneure nnd die
Polizei ihn dn,chs ..brten Einstweilen lei die Wir ' -"«'« des Be
schlnlles nur die , dafz alle andeten Lebens »««.fiel ga .'. z bedeuteud in,
Pie .se gesli . gei, s. ien . so « B Fleisch nnd Gemüse an e'nem Tune

20—5«) Prozent stellenweise sogar um | Cü B . o ' eiü 0 »i
Njasan stiegen die Kasepreise um 15 Prozent . Storsleisch . das bis

dahin für hu Kopeken verkauft wurde , kostet jetzt 1.40 Rubel : in
Kiew bezahtt man sür Quark früher 20 Kopeken , jetzt 40 Kopeken
Ein .' Besserung der ernsten Lage erivartet da » Blatt nur von einer
Organ .sation des Verbrauch », an de>r es b s jetzt noch fehle. Wie
Nie»«« hieraus ersieht , »vächst das Problem der Lebensmitteloer.
sorgnng der rntsüchen Neg .ernng allmählich über de' »« Kops Sie
wollte Deniichland mit anshungern helfen und mukz jetzt selbst
sehen, wie sie die Notlage ihrer eigenen Bevölkerung beheben
kann.

Klein « IMtlstllung, » .
Berli  i» Der ..Bcrklncr Lokalanzeiger " meldet aus dem

ofioecr 'Blau ..Dncvuik " über die Boinbard crung der rumänischen
Meiuptstadt. dasz das Boinbardemcnt den größten Erfolg erzielt habe.
Die Panik unter der Bevolkeinng wachse ungeheuer.

WB . V erlitt,  ll . September . (Amtlech ) Gestern nachmittag
iriff . i, mehrere n -sfilche Flugzeuge Angernsee »n Kurland ohne Er-
olg mit Bomben an Unteren Abn 'ehrslugzenge .i gelang v*. einen

feindlichen Doppeldecker zeir Landung zu zwingen . Die Besatzung
ji gefangen geuomme,,

WB Berlin,  o September tAnnlich ) Deutsche Seeflug,
zeifge Habei» am r. Sepie «übe r in, ^ usammcnarl eiten mit bul-
zurtstheu Land - und Se . sueitkrüsten reuuü!» »il>e Balte »'.en und be
estigte xinsunt -iie Stellungen in de« Dvbrudhha . sowie den Bah »»,

hvs und Qelbel, ».u . r der Stadt Vonstanze« eisolgreich mit Bomben
belegt

Opfer der eigene «, Landsleute  Die Bohl der un.
s' hnldigen Opfer der friedlichen Zivilbevölkerung der defetzten Ge.
biete «»», Westen dtirch Artillerieseuer oder Fliegerbomben ist feit
einem Jahr ans insgeiamt I9Ü3 geftiege'.f

D . e Billa  v !«h e. D:.' dem öskerretch >icki.ungarische «t
Kuilerhause gehviige ulibe uhinte Billa Esthe in Lfvvl «. soll in rin
italienisches NativnalkoUeg verwandelt werden . »

WB . Paris.  Die Ageuce Mavas meldete , der Ipantiche T ?g>
er ..Marrelllna " sei wegen de» Verdachtes . Unterseeboote ver«

praviantiert zu l«e»be„ . beschlagnahm » und »eich Port Bendres ae-
bracht worden . . .Mo»,me' en.chaine" berichtr « nun . der Segler ' sei
wieder freigelasl 'n «norden nachdem sich nach dreimaliger petn.
lieber Untersuchung he«anvgestellt lrabe, dasz seine Ladung nicht an»
Petroleumsässern . sondern an » Saubohnen bestand.

Die s r a n z v s i s ch e n M >l l i n r b e n k r e d i t e. Die Ge-
s.i'ntbeit tf« feti A«»gust iü ! 4 bis Ende NNO von Frankreich er-
t::»»!i' ,e,MK»edite wird sich ans rund Ol Milliarden belaufen.

Eine Erklärung dcv bulgarischen rttiniskerprästdenken.
WB . na . Köln.  0 . Seplember . Der Korrespondent der

..Kölnischen Leitung " melde » aus Sofia ! Der btilgurifche Minister.
Präsident Nadnelawoiv erklärte mir heute , »me da » schnelle erfolg,
reiche Varaeher « der Bulgaren in der Dvbrudsecha beweise , fei Bul-
garicn militärisch stark und ein vorziigltcher Geist herrsche in »Heer
und Bo !» Die Stunde sei gekommen , da Numänien an Bulgarien
alte Neehntfnaen bezahlen werde . Das viertägige Zögern der Re-
gierung mit der Kriegserklärung an Rumänien fei beding » ge.
wesen dnrti « „ vtwendfge stre.tcgische Maßnahmen , »velche Rumü.
nie » »mb beifen Berbtindeten in dieser Zeit geschick« verschleiert
werden konnten . Der Mi «»»sterpräside »tt «vies aus die Laae hin , die
Inzwischen die Säuberung des grühten Teiles der Ne «i.Dobr «edfcha
ergeben habe Zur griechischen «frage erklärte er . dafz die bi»,
heriaen freundschaftlichen Beziehungen «neuer gepflogen wurden.
(! > lei ruhig ab zuwarten , ob nnd was in Griechenland vorgehe,
jedenfalls fei vorläufig nicht» Stdrende » zu befürchten . Der Ml.
» 'sterpräsideiit hielt den Kriegsabschniu für den letzten , der den
entscheidenden Endsieg tnr den Bierbund bringen werde.

Nach hier am «,ich bestätigten Nachrichten taffen die rumäni«
säte«, Behörde », beim 'Berlusjen der Neu Dobrndfcha alle Dörfer in
Brand stecken und die bulgarische Bevölkerung schrecklich mthhan.
deck««, jn Balbunor kennen mehr als 3«noi »luchtende Landbewohner
on Das Bordrinuei « der bulgarischen Soldaten wird hierdurlh
noch mehr eingeseneit

Ikeutralr Iriedengvermittelung?
Maag.  7 . September . Die ..«̂ orthnigtl «) Review " behauvtet

ii - ktnic«-, gedeiinnisvvUer Weife , dafz Washington «weh in diesem
Sonnmr . spätestens aber in , herbst einen WusfeufttUftand zu
,iriedense 'er !:aiidl »mgen HerbeisuHren «verde . Mau ist sich der
Tmluche bewusti . fuhrt da » Blau ouv . tust alle neutralen Länder
n.it hie .eMi 'Berstich, den .̂ riehen herbeizusühreti . einverstanden
sein «verde » Der Gedanke einer neutrale «» Bermlttelung ist nicht
so sehr phantastisch , wie es schien, er konnte sogar , wie man hofft,
zur Merbeifithrnng eines definitiven «Iricdcns führen . An eine
Verständigung der Kriegfirhrenden untereinand .' r ist aber nicht zn
denken , da die Alliierte «, tatsächlich i>, der Lage sind , die erkämpfte «-.
Vorteile der Zentrulmächte zu verringern . Amerika allein kann
bei die en» nriedensschlnh nur eine beschränkte Nolle spielen , denn
während alle and ren neutialen Länder erhebliche Verluste erlitten
iraben durch Nuckgamz ihres Maadels. das Emporschnellen der
Lebensiuittelprelle , die lieberfmtuiiq der Städte mit fflüchtlingen
i, «d n.ähiend sie ' »' steter Gefahr fehwcbei«. ihr Land an der
Schivelle des Krieges zu l Heu. ii« allein Amerika von diesem
Nachteil verschont Das Blatt fährt fort ! Gegenwärtig ift holland
am »iti (' e' i, durch die Ereignisse »nitgenomtnen . Die .«Haager Re¬
gie riu 'g hat bereits in Washington einen (stedankenanstaufch vor-
g, " Minnen übe , d, ' ,̂ raae . in »velcher Weise die Neutralen ihre
Stellung zn behaupte «» imstande sein konnten . Andererfeito ha»
Wilson alles Cüuereffe daran , vor Novembcr seine Wiederwahl
d-.rch «Forderung drs Friede .,» z>! sichern. Die Snmpathien der
Dentfrl« An .'' , «taner ha » e« ubsalut verspielt , wahrend er auch die
Enienteire »»de durch »eine schuwehliche«» Noten sich entfremdet hat.
Aber wem » es ihm gelingen «vürde . einen nriede '.« oder einen
Waffenstillstand herbeiz, «fuhren , wurden alle Parteistreitigkelten
um s ine Perlon aufhüren . SelbstverständUch habe Amerika auch
!"u«e B -'benle .f ge rn d, Art der englischen Kriegführung . Dabei
ist d,e Beief'.Iagi ' ahme der Peftfendiuigen der Neutralen fast dir
wichtigste Bei'chwerd .-. auch die englische schwarze Liste . Trotzdem
aber finh die Vereinigte .» Staaten bei dies?,«, Krieg nicht derart in
Mitleidenschaft gezogen , dag nun , ihnen allein rin berechtigte » Cln-
»ereile zur CVtitcrnrntioti zi' lpiechen konnte Deshalb erwart ?»
Kreise , die über die tatsächliche » Absiehten und Mandlungen »«»
Walhingttn » in, «„ er g«» it ' iormier » waren , de' fz sogar Wilson meig.
Iahst schnell eine Vermittelung onbahnei » würde Er ist sich jedoch
darüber im Iioici », dafz er letzter » nur tun kann gemeinsam mit
de», efropäischen Neutralen , die >elbstversta «fdlich mehr an der Be«
endtgung des Krieges inteiessiert sind, als die Vereinigten Staaten.



61m Unterradung mit Blndanbnrg.
ter flaancr üDitarbdtrr schreib! dem „Hamburger Fremden,

biait " solgendes:
Der „Sundag Plclorial ", England » gelesenste Zeitung , in der

sich jüngst für 5000 Mark pro Artikel Winston Ehurchill pradu.
zierte , überrascht ln selner neuesten Nummer mit einer neuen Sen.
satt« ,:

Die gröstie journnlistische Leistung in diesein Kriege,
Erklustoe » Interview ms« General stindenbnrg.
Wie Ich Deutschland » grasten Kriegsgott bluffte.

Von I , M Dr, Beausarl,
Bum ! Bum!
Dieser wackere Vielr scheint einer jener Neutralen zu sein , die

iich durch Lug und Trug „Enipsehlungen" nach Deutschlanduer.
chassen und sich dann für dort empsangene » Entgegenkommen da-
iurch revanchieren , dost sie au » ihren Erlebnissen , , „gestutzt für

den englischen Geschmack, in der englischen Presse Geld machen,
Im vorliegenden Folk scheint sich ein Emplehluagsschreiüea «ine»
Nessen de» Feldmarschall » ai » Oessncr aller Türen erwiesen zu
haben . Ein » Abbildung de» Kuveri », in dem e« steckt», und ein»
Photographie de» edlen Spion » sind dem Interview helgegebe :,.
Ich übergeh « di» wenig interessanten persönliche » Erlebnisse de»
V>mn , bl» er chindvnburg endlich in Lohen sprach , wie auch seine
Beschreibung der Person de, grasten Soldaten , dessen stäupt-
charakterzüa » ihm „Stärke und Grausamkeit " sind — „nie in
meinem Leben Hab» ich so harte , grausame , nein so absolut brutale
Augen gesehen, wie die stinbenburg «" — und lass» seinen Berich«
der »igenllichen Unterhaltung im Worttanl solgeni

„stinbenburg und ich sprachen einig » Zeit über verschiedene
Sache » ! Holland , Italien , Amerika : aber natürlich i» der stäupt,
sache über seinen Feldzug , Al , er versuchte, mir kiarzuinachen , wi,
wichtig e» für stolland sei, da st Deutschland England , „Weltherr,
schast breche, sagte ich etwa » von stollands Kolonien , Und nun
legte er io» : „Kolonien !" schii« er : „ich habe alle » diese» Gerede
von Kolonien wirklich satt , E » wäre besser, wenn di» Leute —
und ich spreche nicht nur von unseren Feinden — den Ereignissen
in Europa inehr Ausmerksamkei « schenken würden , Ich sage : zuin
Teufel mit den Kolonien ! Sichern wir erst unser eigene » Laub:
di » Kolonien werden soigen, " Er ging aus eine graste wandkarie
von Polen zu. legte sein » riesig « stand aus ihre Mitte und sagte:
„»hier ist der Plag , wo man europäische und kvloniale Frage » ent-
scheiden wird , hier und nirgend » ander ». Aus der grt «d»n»konie,
renz wird man die koloniale » Ding » ,zpm Sah »in Fust »ine Meile
regeln : denn wir besigen lehr graste Stücke feindlichen Gebietes,"

Er sprack: mit Achtung vom russischen Soldaten , blieb aber
dabei , dast ihn , richtige Führer sehlen : „Der russisch» Soldat ist
» »»gezeichnet : aber seine Divzipiin ha « nicht dt » gleich» Sualiiat
wi » di« unserer Leu «», In unseren Armeen ist die Disziplin ein»
Frucht geistiger und moralischer Ausbildung : in den russischen ist
fi ’ gleichbedeutend mit taubem , stummem Gehorsam Der russische
Soldat bleib « aus seinem Pasten , weil ihm besohlen wurde , da
stehen zu blelben , und er bleil » wie angenagel « stehen , Äa » Na-
poleon sagt», gilt auch heute : E » genügt nicht, »tnen Nullen Zit
töten , man must ihn nock, umwersen

>' »bria »»» ist »» ganz absurd , wen » die seindiiche Preise uns»,
ren rujsilchen Feldzug mit dem Nopoienn » »on 1H12 vergleicht"
Wieder stand er aus und sagte , indem er aus »ine andere Karte
wie«: „Da » ist », . wo » UN, diesen Krieg gewinnen wird, " Di»
Kart « zelgt« da « ena » Schienenneh de« östiick,»» Deutschland « »nd
di« Bahnen von Polen,

Eisenbahn "» in Beziehung zu Slrateaie ist stindenburg»
Sleckenpserd In der ersten Zell des Kriege » wars er seine Armee,
korp » au » einer Eck» Polens in die ander ». Einmal soll er vier
Armeekorps (HKIIIOOMann , dir an MM Züge »rsorderni in zwei
Tagen von Knitsch noch Tonnender », eine llniseinung von beinahe
520 Kilometern , gebrach « stabe » , Aus einigen Schien, » solgten sich
die Züge in Pausen von I Minuten,

„Unsere Feind » rechnen ostne zwei grast » Faktoren , di : zu Na,
poleon , Zeilen nicht bekannt waren , — Eisenbahnen und deutsch»
Organisation , Neben Artillerie bedeutet dieser Krieg Eisenbahnen,
Eisenbahnen und dann noch elnmal Eisenbahnen Sie hätten ihre
Millionen besser « »»gegeben , wenn sie unserem Beispiel geiala«
wären . Ein « andere Illusto » , unter der unlrr » Feinde leiden,
hängt mit Ntistland » kolossalem Menschenmalerial zusammen Wer
gegen Nustland kämps «, must immer aus numerisch « lieberleaenhei«
geiastt lein . In uns rem Zeitaller der Wissenschakt, Siralegte und
kirganilation entscheiden Zahlen aber nur , wenn alle » andere gleuh
ist. Die russischen Etreitkräste uns gegenüber waren immer weit
gröster als bi» unseren , aber wir lürchien un » »ich« steme mach«
ein» Anzahl voll bewassneter und ausgeriistetrr Soldaten noch nicht
«in» Arme » au »,"

Da» brachte »NS aus di» Frage der britischen Armee „Es ist
»in arvster Fehler , einen geuid zu unierschälten . Ich unierschane
di» kriegerischen Eigenschast n der britischen Soldaten teineomeg«
England ist »ine kriegerisch » Nation , wie e» alt bewiesen Hai, Aber
bi»»mal sieht e» sich einen , anderrn Problem gea »nlii,er , Wabe,
sollten di» vssiziere und Unterossiztere für eine Armee von Mit,
livnen kommen ? Werden sie sie sozusagen in vierzehn Tagen au»
bilden , mährend e» un , Generaltonrn ununterbrochenen Arbeiten»
»nd Studieren » kostet«, un , ein tüchtige « vssizierkorp « schasse» ,'
»nd ich sage mit alle », Nuchdrnck , der mir zur Beriiigung steht:
Tüchtigkeit , Ausbildung ist alle » "

Er war sehr vorstchtig , und e» mar unmöglich , ihn >,, einer
l,»stimmten Aeusterung über Ausgang und Dauer de« Krieges zu
verleiten , „Bi , wir »ine » ehrenvolle » Frieden gewönne»  haben,"

sagt« er , wollt « aber nicht sagen , wa » er unter einem ehrenvollen
Frieden verstehe . Er glaubt nicht , hast die Alliierten je imstande
sein werden , di« Deutschen au , Belgien zu vertreiben , u »d wa » die
russische Fron « betriss «, so sagte er nur : „So lange ich kommandiere,
werden dt» Russen nie wieder über die Weichsel kommen,"

Al» stindenburg hört », dast ich ohne eine» Past vom Berliner
Generalstab gekommen fei, schien ihn da» sehr zu amiisleren . Er
lagt » dann aber Halbernst : „Wissen Sie , ich sollte Sie gleich zurück,
senden : sonst riskiere ich, selbst den Lauspast zu erhalten . Da der

icwöhnliche Elsenbahndlenst zwischen hier und Posen aber vieragc lang s»,penhier « sein wird , können Ei » nur per Auto zurück,
kehren . Und r « wäre schade, wenn Sie den ganzen langen Weg
vom sonnigen Italien zu dieser sibirischen Käilc gekommen wäre »,
ohne etwas »o» den Soldaten und den störte » eines russischen
Winterlcldzuge » zu sehen , Im Auto werden Sie Gelegenheit g».
»ng haben , 'ei,vas vom Land >md , wenn Sie Lus« haben , auch von
Kämpsen zu sehen . Und dann gehen Sie heim und erzählen von
den unglaublichen » indernlssen , den enorme » Schmierigkeiten , di:
die deutsch: Armee zu überwinden hat . Man wird sich dann wohl
iiber,zeugen , dast eine Nation , die unter solchen Bedingungen lebe»
und kämpsen kann , unzerstörbar Ist,"

Da » letzte Wort , da » dieser wackere Mann von stindenburg
hörte , war der Beseht : „Behandeln Sie Vlerrn Beausarl gut ", »nd
z,u » Dank dasiir malte er den mehr ai « zwei Millionen Lesern de»
„Sundan Picioiiai " den alten stinbenburg ai « ein Monstrum »on
Grausamkeit , vor dem alle leine vssiziere und Soldaten buchstäb,
iich zittern » nd desien spezielle Liebhaberei es ist, Fust,ritt » a»»zu,
teilen!

Lager-rrvi-lcha«.
Der » » , Nach einem liier an , Montag »ingegangenen leie

granim soll der ö e u l l ch e G e s a n d t e in Rumänien n,it den , Ge
sandtschastsp . rlonai iiber Nustland nach Schweden abg » .
r e l st sei» ,

Tin ungarischen Ubgeordnetenhause gab die Auseinander
lei,UN, iiber dle ausnuiriige Politik Anlast „I einen , entschiedenen
Bekenntnis de» rumänisch ungarischen Abgeordnete » Pop .Esiclo für
dl» österreichisch,ungarische Sache , Pop .llsicso sagte , dast die
Borauoseszung im « „»lande , ai » würde » di» „ ngarländischen R „ ,
»uinen in dieser Plmie de» Kriege » in ihrer Irene wankend wer.
de», völlig „»zutressend sei, und dast nicht« aus der Weit ihre
Baterlandiiieb » und Opierlrilligkeit erschüttern könne , Minister,
präsidenl lisza wi, « drn Tadel der Opposition an seiner answärti,
g-n Politik zurück, „antenllich mit stinwei » ans di« ahne Beispiel
dastehend » Berräterei Nmnünte », und hatte dabei die begeisterle
Zustimmung der Mehrheit,

WB „o, Konstantinopel , 5 September Der Minister de«
Neuster, , Vinlil Bei reiste heute abend zum Besuch der leitenden den«,
scheu Staatsmänner nackrBerlin ab.

Mit l WM ; ZlWlM
viebrlch , den 7, Sepitlnber « >>«,

Zeichnet Kriegsanleihe;
' Di » A»ichnung »fr >F läuft bi » )um S. Oflober.

kein » besser» Auiege stir Geld und Wertpapiere!
kein Epser , fondern Vermögensvortettc!
Nicht fragen , ab und wieviel , sondern:

dem »vterlaube heifrul

Da » Eisern , Kren, »rhielien:
Marlin Bre . oenbach,  Wehr »,an » bei einer M »»iiio „»,

Kolonne
Mnskelier Peier st e r r, » „ „ „ , ln, Jul Ne, » , 40, John de»

Tngiöhner » Jos , S,«ermann , Weihergalie 24,

' Di : Firma Kall » u, Eo , 21, G , blieüigi sich an der 5, K r i r g »,
« „ leibe  einschi .estlich der Zeichnungen ihre , Beau,ren und Ar-
teilet „>!, I Rill , Mark

' B r i n> Papier der » »I l i i ch c n P a st k a r I e n wird
neuerdings darüber geklagt , dast bei Anwenbnng nun Time » ,
schrill die Bmiistabrn „ „ Schars » und veutlichkeii osi zu wüuscheu
übrig lasten und dust auch bei der sterile » ,mg von Umdrucken >nii
Kopierst, » e gewiiie Erichwerniiie ausirete », Diese Erschein „„gen
bang «,, uichl «Iwn mit Sp >>rsa »i !e:l«n,ost»abm «n der Postverwai.
luag z»sr,„„ „ >», ionderu lind in Schwlerigteiien begründ :!, di : sich
bei „ eislellung de» Pnpier » in den Papieriabrilr » ergeben buben
und die ai » eine „vabwenbbare Brgieiierschrinnug ae» Kr :ege»
hinge,io „ ,m »„ werden mästen,

' Der Minister de» Inner » >,,,d der stanbeisminillcr daden
erneui Brranlnstnng genanuidar »,,! „„imertian , zu inachen,
dust dri dem Mangel »n Petral »»», , Spiritus «nd Karbid auch in
diesem Jahre eine v e r si ä r >I e A n » II u n „ » g „ u i, W a » ,, •<b
eiekirische, „ Uichl erwünscht  ist E » werden dader alle
siaailichen und tammunalen Behörden , sowie gröstrr » Gewerbe,
betriebe daraus hingewiese », dast libeiall da , wo dl » Einrichtung

Liede erweckt Liede.
Original -Raman von f ). Lau rth » - Mahler

15. Farlirtzring i ,Nachdruck verbvlen .i
Beide » ist nicht voneinander zu Italien , Fc », Al» ich Dir da.

mal , von meiner Lieb « sprach , da — »,,, , ja — da giandte ich, r„
seiest reich, Eue » ganze Lebenssüdrung deutete daraus din , » nd
danit — Dein Bater hatte eine rintlusticich « Stellung , er hatte »>ohi
manäre » kür mich In » lönnen , wenn ich sein Schwieg , rsai», wen, »,
den wäre . Deshalb war ich leichtsinnig — „nd sagt« Dir . vast ich
Dich liebt«.

Sie sah ihn siaae an.
Deshalb — warst Da — l. ichlsinuig ? Leich,sinnig ? Deshalb

warbst Du um mich — weil Du mich für reich hi,liest — weil mein
Vater — ?

Tonio » kam bi » über ihre blasse» Lippe » ,
Nun sa buch, „ nirrboach er sic hastig . Du weist , daä, , dast ich

arm din , Nie hätte ich »»wagt , Dich in eine so ernst » Lage za
dringen , wenn ich gewust « hätte , dast Dn arn , bis«, wie ich Du
bist »och on »in sorglose » Leben gewühni , Ni » hätie ich Diä >, wenn
ich gewusst hätte , dust v » arm bist, an » >«tn armselige » Dasein ge-
Hunden,

Sie atmete aus , wie oon einer surchibaren Last befreit , unb
lächelte tapfer.

Ach, nur meinetwegen sorgst Du Dich? v . Du weist! ja nicht,
wie wenig mir oa » alle » gilt , wie anspruchslos ich sein kan» !
Ich werde glücklich sein mit Dir mich in drn bcschei-
bensten Verhältnissen : Deine Lieb » wirb mich für alle » ent,
schäbigen.

Aber bcbens » doch — ich besisze kan», dreistigtnnsenh
Mark Bermägen , Die Zinse » davon sind meine knappe Zu,
läge.

Sie lachte sorglos,
Und ich desttze zwanzigtauscnd Mark — da » sind schon sünszig,

lausend,
Do» würde noch nicht einmal zu der üblichen Kaution reichen,

wehrle er ad,
VH. oie sehlenden zehntausend Mark bekommen wie schon zu-

sannnen , mein fyirri ). Ich verlaus « meine Schmucklachen und
einen Teil der Mädel meine » Bater «, die in einem Speiche»
lagcm . Wir sucht» »»« davon au », was wir brauchen , um un»
ein bescheidene», trauliche » Feim einzurichten , Den Nest ver¬
faulen « lr . Du stehst, e, wird alle » gehen . Du kannst m>r glauben,
dast tch Dir »in sehr praktische », sorgsame« sta »nmiitterchen sein
»erd »,

E » lag eine sroh » Zuversicht i» ihren Wvrten,
Er rückte unruhig auf seinem Sessel,

Du bis« etn nnvernünstigc », törichtes Kind , Felieita », Da»
sieht alle « ganz teiäil , ganz durchsührdar aus . Aber In Wirklich,
kB« ist es ander » Wir lind beide nicht geschasscn, un » in so ti,I „ ,
iiche» Birhältmssrn wvhizusühlen . Wir würben beide mastlo»
darunter lelberi . » nd wett ich oa , klar überlebe , deshalb must ich
für uns beide vernünstig sei» , Ich bars nicht leihen , dast Du mir
vpser dringst , Und deshalb bin » ich Dich — gib mir mein Wort
zurück! W,r könnten un » unter de» abwaitrnbrn ilmstänbrn „ H„
a„gehöre ». Verzeihe mir , dast ich wich damals »an meiner Liebe
bin reiften liest title ich euer Berhüllniiie bester gekannt , hötte ich

0 , dast Dein Bater io dato sterben würbe— ich hötte meinemkeine Won » gegeben,
Blast , mit criosthenen Angen sni, ste ihn an.
Da , — kann doch — Dein Ernst nicht sein — »ach alledem,

was zwischen »n» mar ? .narr, , — mein Gott , narr », — liebst Du
mich den» » ich« mehr?

Do>h, Felicckaa — ich liebt Dich — und ich bedauere unendlich,
Dich ansgrben z» ,nullen.

Sie presste die Vzänd» an « üerz.
Müssen ? D» muht ja nicht — Du must« ja „ ich«! Wir können

auä , in bescheidenen Berhällnisien glücklich sein . Ach, — Du weist!
i» nicht, wie bescheiden mein « Anipeiiche ans Leben geivorde » sind!
Sieh die» Kleid — ich hnb » es fclbft »wdemisierl . Ich kann mir
alle » selbst arbeiten , denn ich bin sebr grschiiki, D>, lallst s' hen , wie
billig ,,»d hübsch ich nüch kleide» werde , » na sparsam wirischasten
will ich! Wir können dach gar » ich« voneinander — starr » — da»
kann Dein Ernst nicht sein!

E » lag «in« deiste Angst , e, „ bange » Mahne » in diese» War
«en, „nd dieser Ion schnitt dem Lauscher in» Viert Ein Heister Zar,,
aus V)„rrn Forst ««stillte stan » Ritter — ein Heister, milder Zar,,
Auch Forst »>lieli nicht unbewegt bei Felicitas Filchen , Er liebte
st» „ ' 1110) sa weit fein Eharakter einer Liede iadiq war , Ade , so,
wie sich da » junge Mädchen oon ihm geiiebl glaubte , so wie sie chu
liebte — so lieble er sie nicht . Er waibe lest« um leben Preis ins
von ihr , wollie du- Fcstci löse», die er sich in saisch, » Boruu »,
sestvngcn überpe («reift hatte

Dn er mm sah, dast sie ihn nicht verstand , dast sic „ ichi merkte,
wa » ee wollte , da bestchioster , ganz schross unb rücksichtslos vorzu,
geben , Blei Zeit blieb ihm nicht , Ee im,f)t ■ dieses staa » beule
abend als freier Mann verlassen — „,n leben Preis , Da Hali nichts,
als rin rücksichislale« Borgehen , Hnb es war auch für fie da « Beste,
Sie kan, au , schurllsten über bi» llntiüulchuug hinweg . Sie rat
ihm leid , Sein Blick hing brennend an Ihrer Haiden Erscheinung,
E « war doch schön gew ' se». sie in seine,, Arme » Hallen dürsen!
Stolz hatte er sich einst gesühii im Besig diese» herrischen Mädchen »!
Ader c» konnie nicht sein , Er nuistl » oon ihr lnsscn, „ nd sie mustie
sich in di« Trennung | iige,t . so wi » er Schars mustic der Schnitt
zwischen ihnen sein — da» war auch sür si« nötig.

»on Ga » und elektrischem Lickst« möglich Ist, dies» Im gntent,
Ersparung an Petroleum und Spintuo sür die ärmer « $
einig erfolgen must . Da „ach allgenieiner « rsahrung st,
siaiiaiiausarbeiten sich im sterbst « zusammei,drängen , werdi,
Arbeitsanströg « »Isdaid gegeben werden mästen , weil sonst st,
voranosichiiichen starken Rachsrage nach Ga », und (fleltrt
inslailationcn und dem «„sterordenttich grasten ArbeiteMISNM
Anträgen auch nicht annähernd würde entspeochen « »eben fa,

DieNüsic reifen.  Ban den Nustbänmen schnog,
reit : d e htilen Schule » d,r Rüste nnikr der geplagten ariüun
hervor , „ nd im saliende » Laube liegen oie blanke » Nüsse t>,
aus dem Bob ! ., nnienu Baume . Die Austcrnt » säst! ia st
Jahre ocrhälini »,,,ästig lehr gut au « : dennoch werden die bei.,
Früchte ein recht srllrner Artikel sei. der „ ne sür viele » CBelb,1
kommen ist, E» ist eine bekannte Tatsache , dnst di« Ruhboon,
Irchren schon danrrnd in der Zahl zurückgegangen sind, Ta J
sestte sie indes fuf: ganz auf den 21>,»sterbeetal , 0» ihr >>oiz
serttgnng der Gewehischaste übrrano gesucht war , Wa stch d.r,
tige Baum , der fi über manchem Gebirgswege sei» bt,on
charaklerisliiche » Gepräge »erlich , noch erhalle « hat , da g, s
Fruch , hrme dvppeit begehrt , denn da » daraus gewonnen « On
„ „streitig das bist », das wir in unserem Anterlandc „ och ftlbf,
znstrlie » vermögen , Die Naäisrag « „ach Nüssen und de:::
geschatzten Nnstäi ist daher auch schon h ui », wi» uns
Speit » rl und Odenwald uersicheri wird , überaus ieblwsi , z,
sür 12- 15 Mark wird m diese,» Jahre uichl wie bisher der
trackeue Nüste abgrhra , Mau spricht Heine vielmehr fdtou
Preisen von 50—00 Mark „nd mehr,

" Der dirasahriae Spie >Ing  de » 5, Bezirks de« i, >,,
des Arbeiter Turnerbnube » finbet am Sonntag , 10. Seplrmst,
Je, , ans de», herrlich gelegene » Rnbois Duckerboss'sche» Sp>,i
statt . Anher dem ätierkamps kommen Mannschaftskämpsr,
Tnnzirdcn , viermal 100 Meter Sl »setle »Ia „ I und Fousuaii
sür Turner , sowie lambnrin , >,»d Fanslbaltspiele säe Turmri
z„ m flustrag Vormittags K Isst, beginnen der 'Bierkampi :>»«
'Bnrspiel . z„ den Mannschaslskäinpscn Rachnlittag , 3 i :i|r

C rinschastiich« Freiabungenn„b Endspielem» eie Kriegsm, inneedaib des Bezirk », Nach Beendigung de» Pro «,:
ans dem Tnrnpiast ist eine Nein » Feie » mit Bekanntgabe der 5
tote , ferner kinbcn Lvnbrroorkichrnngen der Bercine statt

VI, lag. Ich mein Kapital ant
Wer »or dem Krieg : bedunptet hätte , dost gerade zur

zeit da » Bediirsni «, Geld zinstragend »» zuiege », grast Irin
der wurde »ut ei» uuaiaubwe » Löäielu nettoücu lei», ?
ist der Zerstörrr »an Gütern , Wie ist e» da möglich , dast „1, gr
»n,sänge neue Eriparnisse enistehen ? Die Antwort daroo«
da» Bütkerringen , tn de», wir „ >,« seit mehr «I» zwei Sohren
sind»» Grasten leiten der Bevölkerung ist e» durch unmimi
oder mittelbare Beteiligung 1111 Vzeeresiieserungen , durch tu.
stostnng von früher angetan,mellen Vorräten an Waren »,,d
erhöhte Entlohnung der Arbeit gelungen , neue » Kapital, „>>
Nietn ober bereit » vnriwnden geweseue » >» vergrösteru , ,,„d
braucht nur an den gewaltigen Erfolg der vier ersten Kr,
leihen zu denken , ,un zu erkennen , hast für lehr erheblich « So
im Kriege ein Aniagrdedilrinis enstlanhen ist.

In den sechs R,malen , dir seit der Ausgabe der oi
Kriegsanleihe verstrichen lind , haben stch wiederum bei grohrn
klriurn Kapitalisten , bei Behörben , Banken . Sparkasten , 5‘
«ieseilschalt»,, „ sw neu » Melber gesainmelt . und ihr » Eigen
st,he „ vor der Frag «: Wie leg« ich mein Kapital an?

Wer bei seiner Entscheidung ausschsiestlich von de« Erter
geleitet wird , rs ist dein » dringendste Psticht , die Krtegsdere,
und Kriegslrast deine » Batertande » zu »nteestüsten , der wird
wettere » die « mwoet linden , Ader Mich alle die , denen zmorI
Mangel an pal »,»tische,» Empsinden „ uchgesagt werde » tarn,
»der doch e uch daran denke», ihr Geld »vj» best« zu slihern , r'
zu dem Entschiust kommen , die sünfte Kriegsanleihe zu yft.
Weshalb ? Niemals »or dem Krieg » hat es «In» deutsch» Nri

bringt , und wenn
während de» *r

leid » gegeben , dir »ine so bohr _
hinsichtlich der Stroit Deutschland » vor uni _ _
Vergleiche anstelle,, , I» wissen wir , dast zwar graste Laste » ,0
gen sind, «der wie wisse» auch , bnst veutschlanh lmerschülim
steht und seine Grenzen , dank der hctdenhasten Vzalknng
Truppen , lies in Feindesland hineingejchoden ha», Wie
auch, dast da« Reich durch da , ihm znstrhrnd « Recht der
b»ng sederzei, und unter allen Umständen tn de« Lag » ist,
Mittel zur punkttichrn Bezahl,,ng seiner Schuldenzinsen auszo
«en. Warum also sattle jemand seht weniger dazu bereitinlrihrgiäubiger de« Deuischrn Reiche » zu werden , al» vor
Kriege ? Nur »on snechtsnn, »» und wenig überlegenden Ln
kam , sa ettva » angenammen »lerden.

Mancher , der an die grasten Gewinne denkt , die deuiichr
dnstriegesellschnsie, , im Kriege erzielt haben , mag meinen , M
■inniger sei, Iich an
len , Aktien zu kanten Möglich , hast eine solch» Spekulaiion
Ersoig begleitet ist, aber die Zujicherima , bnst da » in der 21fw
gelegte Geld aus Inhre hinan » mit 5 Prozent oerzinst ><„rt,
tan » selbst die beste Aktiengesellichasl nicht geben . Eine sota,
„üstheit ha , hingegen der , der hie deutsch» Keiegsanleth » zu

Die Berzinsung pslegt in gewöhnliche » Zetten
ie» Bethöttni » zur Sicherheit der Anlage zu stehen.

letten im umget
., ,, itehrn , Gon , si

Aningen bringen meist nur Nein » Zinsen , und wo hohe Zinün
zahlt werden , hapert »» »telsach irgendwie mit der Sicherst«.:

lind so kugle er endlich » .Ich cinrnr tiefen Aulalmen
und lall:

Liebe Felicitas , ob D„ in Wiekiichkeil solch ein Lo« »n
iich sinben würbest weist iä , nicht , Iä , glaub » »» kaum . Ganz
stimmt aber weist ich, das, tch nicht dasüe geschossen bin,
nicht tn die Miiere eime solchen Ehe „nterlauchen und " iii
Dich davor bewahren , » ab deshalb bitte ich Dich: Last um
Fried :,, auseinander gehen , Last uns die ürinneeung «„
Liebe wie einen schönen Traum bewabren , wir wollen ein ‘
hättni » lasen , da, unter nnderen Boranssestungen grschtossc,, m«
— das hetsti : grbnnorn waren wir ja im Grunde beide n«h»
— nicht wabr?

Sie starrt » Mil cntsestten Angen tn sein Gesicht, Ihre ist,
zuckten in milerdrücktcr Onnl,

Nicht gebunden ? Nicht gebunden — »Iso — wa » — um»
ich Dir d» — wem , „ ich, Dem » Braut:

Er fuhr sich nervös über bie Stirn,
srerrgoti ! — sei dach nerniinstig , nimm es nicht sa sch»' ,:

rueist ja kein Menich darum , ai » wir beide , kann „ ich, an
bandeln , oi» ich tue , dtineiwege » und meineiwegen nicht!
mörc Wahnwi », waitten wir uns siirs Leben binden ! E , ist ts
lcha» zu ipät — ,ch i,»b: mir den Rückzug abgrsch,litten , ich
mich nicht i„ meinem Beichiust beirrcuiasten , Ich will r»
»uicheu . Felirilnv 2öeisz ttlait , - , nur !) mir schwer, Dir da
lagen , dast — dast iä> — NU» — dast i,h um die .stand von il
2toik,»»r augestnilen d»be, Margen früh bol« ich mir da» >
ihres Aaker s — Margen abend lall rustere Berlabnng prailom:,
werde :, , geieglMiich der Soiree im stause ihrer Eitern , Not
Dich schonend vvrzubereiten , bin iä , beute abend hierher getnmin
denn ich wüst , D„ b,sl ,„ ii Deinen Berwanote » morgen der, <■
grinden Ich wallte D,,ch nicht „nnarbereitei dort hmgehrn
Und ich bitte Dich de, stich, sli »erniinstig »nd beherrsch . Dich! eil
,ve,st „ aliiriich „ ichls „an „ „ seren Beztehnnge » — deinrim
nersäiwieg ich sie ihr . Nimm e» nicht lrag .sch, Fce : glaube mir,
ist da» B "ste sür „ns beide . Du wirst cs mir noch Dank will
Gib mir Deine .stand zu», 'Abschied

Die icszten ststorle sprach er bewegt , e» überkaiii ihn non I
etwa « Weiche», Schmerzliches , als er sie sa znsammengesuntrn
sich sisten sad,

2Iber seht sprang Fel .ciias piägiiäi mit , inem Ruck auf
blasses Gesicht war ersiarrl in l2ck>»ierz „ nd Pein , Mit »inn„ '
rmlerdrückien Wedlant piesge sic die sstünde zusammen und wich
ihn , zurück, lind aanu sirkckie sie »bwehrnid die stand au « >,nb
austee sich „or Scham unb Zorn:

Web — geh ! Dn bist frei ! — Last mich allein!
Er trat z>, ihr »nd mrsttte ihr : stand fallen.
Fee — um Gat, »»willen ! Beruhige Dich, Sei oernünflifl!

ffiwtfituna fetal



>, itiüfinnbe haben c> mit sich bracht , bah dem »« lisch«

rMffiv *5!ä "sät«
\um höchsten Zin»sufte baraebolen wirb. ' Und nicht

, ,;i;K W»uf)l5onlrtl )« ilt eilte To uorteilhnftc Anlage,
tl. im- t -prozenti, « Sqaftanwessungen sin» c». die ba»

Aniethrsorm auslegt . Da sie zu »5 Prozent an ».
t,xn . bringen st« von vornherein »atsiichlich nicht i '/,
..».tu 4 J< Prozent Zinsen . Ans,erden , hat man bei der
. . in, Jahre 1025 beginnt und im Jahre 1032 be-

... . nun Kapitatgewinn in Höhe von bPrazcnt zu er.
; 'isiickzahtung erfolgt in der Weise , das, die Schn ».
...» Nennwerte . »Iso mit 100. ouegeiosi werden
:mm bei einer Kapitalanlage nicht nur die Sicherheit

. . .i,iing eil» entscheidend »„ sehen, sondern auch die
, ade, minder leichten Nealislerbarleit spielt »ine
Uine Anlage ist umso günstiger zu beurteilen , sc

. .tierbar ist. d . h. j, bestimnner der Eigentümer daraus
"„st er sederze» in der Lage ist, die Anleihe ohne
1 ... machen . Bei der Deutsche» 1>rieg »anteihe , und

. . . .»raientigen !>>eich»anteihe . wie auch bei den V ...
: i aniaeisuiigen , ist da » der Fall . Wenn die 5,.

.z.-.-anlethe den Aernierl trögt , unkündbar bi» 1024.
... mir . daß der Zl »»suft leiten » de» Neiche » vorher
. . ,„erden dars . Die « erlauftsreihett wird dadurch

ueichränkl. im litegenteit . sie wird dadurch gehoben.
. iming ..unkündbar bi» 1024" wirkt zugunsten de«
. der damit dir Gewißheit hat , dn bekommst min-

e .ttn » 1024 5 Prozent Zinsen . Will da » Neich
' in viel Zinsen zahlen , so muß e« aus Verlangen
. .aber » ihm de» Nennwert der Anleihe zahlen.

. lau » einem jeden , der vor der Frage sieht ..Wie
na .vial ank " die Antwort gegeben werde » , In der
» ■ deutschen Neiche ».

fi. »t. hrend bi»h», bin Gramm Fleisch pro Kops
eiiettuag kamen , is, di , Menge se»l aus 250 (Orninni

. 1 Theater.  5 » der geslrige » Aussühruua der

. . : e»r ..Die Fieder >» a u »" trat Frau Pol»
ol» Adele aus Die Itünslierln kannte sich durch

.milche» Spiel die volle «tunst der Zuichauer er
I aber durch ihre ln blühenden Jngendschmei , ge.
. ende und umsassende Sopranslinune »rsiugen.
I.hianie Gestatt kam auch rein aafterlich der Dar-
itatleu . Den «labrlel non Eisenstein sang Herr

. Opernhanl » in Frantiurl al » Gast Der Künst
' .. »baden lchgn io hausig al » gewandter Spieler
Niger erwiesen , dass gar nicht besonder « betont zu

, da» er auch gestern seine Ausgabe voll eeschäpste
•ilien Freunden neu » hinzu erwarb . Die sonstige

, bekannte . Fröulein 1Bo in in » r « I» Nosaliude
l ei Elimme und Laune Der «tesönguiedireklor

. . INa IIn) und sein durstiger ch,rich„ die»»r Frosch
.. vi riese» niit ihrem trockenen Humor wieder g».
eu beroor . Fra » »rümer  spiett , mit Schneid

■’ . iolofn . Auch sonst waren all « Milwirkenden poii
Der Beisall war sehr lebhaft . B.
.che Schauspiele.  Sn der morgen Freiing,
.i, neuer Einrichtung staiisindenden Aussührung

. ."ilungen " II . und 2. Teilt sind die .Hauptrollen wie
iimbUb: Frl . lfichelehelm , Ulf : Frau Helm a lg.,
nn. igi .nlher Herr Albert . Siegsrled , Herr Everih.

..all.». Al« itriemhiid gastier , di» ab Herbft 1017
auigliche Bühne verpslichleie Frau Ihila Hummel
m Mannhelm In den übrigen .lzaupirollen sind

.gen «. Jacabn . Lehrmann . Nehkops . Schwab , Stein.
Hchösligt. Die Aulsührung beginnt um 7 Uhr.

; ,' linailn d. L lerklenburg . Landc »rat bei der P ».
.n Wic »bade » starb de» Heldentod , (fr wurde

N..niallandtag zum Land »»rat gewöhlt , nachdem er
Dienslen der Stabt Franksurt a . M . gestanden.

»ahr » alte Schrlstseszerlehrlina Wilhelm Neumonn
, echter Auobund sugendlicher Verdorbenheit , hatte

.d.hen in den Anlagen Wlc »baden » aus » gemeinsle
' eile belästigt Die Slraskammer erkannte aus eine

■>>ii H Monaten zusätzlich zu einer noch zu ver
.uiasirase von Kl Monaten wegen Snilichteitsner.

->!i, - Föns Fahre lang war da » Fräulein Jakob»
u in „ein Warenhau « Plnmenthal dahier , bei einem

. I2u Mark Innerhalb mehrerer Monaie Hai
. diesem Jalire eine nnherordents .ch grafte Menge

.denlioften . Wachelüchern . Gobelin ». Decken und
uslönde eulweudct . Die Angeklagte hal »ine alte

l ie». siir einen Bruder zu lorgkii und wollte dem
lrl . il drei Monate Gesöugni » Wöhrend der

de daraus htngeivleleu . daft noch mehrere Dieb
>,i Waienhnu » von vcrköuserinne » begangen , der

abend gelang r ». im Bi »mar <kring eine » der Man.
. > bnbhast zu werden , welch» in leizter Zeit Wie »,

.uachl haben , tk« handeit sich dabei um den Mi .s.
Ihelni Acker, einem Mann , der oielsach Polizei
u beichösligt har . Obwohl der Mann mit einem
einhcrhinnpelt , retirierte er . al » die Polizei ihm

I ar . ans , Dach und muftt » von dort heruntergkholl
. ga nach dem Manne ries ein » grofte Menschenan.

1 und macht» da » Eingretsen einer ganzen Anzahl
naiig . Bei Acker sind au » zwei verschiedenen
inende Gegenstände bereit « erhoben worden . —

b reit» reiferen Jahren im Osten der Stadt hal sich
a in der Absicht, sick, um » Leben zu bringen , grslern

in i'Hnel . Ihren Zweck ha , sie nicht »rretcht . viel.
' hensgesahr bei ihr nicht vor . Der Beweggrund

I erdruft ist nicht bekannt geworden . — In der left.
„ sich ain Pia »» wieder di» Keüereinbrüche . Sei

t „ii | , — Die Inanspruchnahme der Krie «»küch»
' lüieint ihren Höhepunkt noch nicht erreicht zu
i dieser Wock,e wurden 722 Porltonen (kiien ver.
' über die Strafte , am Mittwoch 700. darunter 10»

Gestein gingen vom hiesigen Westdahnhos
» Getreide der dle«söhrigen Ernte nach Me » ab.

| Gi „ft . Metalldiebstühie wurde in einer hieiigen
Der Wert der gestohlenen Metalle gehl in die

Ul Höckisi wohnender Arbeiter wurde als Tater
I,.imuen und dem Gericht »gesängnis eingelieieri.
. »de iiinge Buben , die am Main biwakierten,

i Biwak niögiichst »alurgelreu darstelien zu Ion
uvahner in der Hochsirasze gehöre »di> Ent ' . die

d rupften . 'Als dieselbe gebraten weiden iollie.
i nid nahm ihnen den Leckerbliseu wieder ab.

Der ' .„ ilsinanii Anlo » Eapilaiu , sezzt Dieellor de»
| Tenns » Ense »" in Bob Nanhcim . hat . wie der
Iiiilieugertiht aii »>iihrl, ' . die Gewohnheii . alte Per

„ nhlretcheu Prozessen as» Zengeu gegen ihn
i n Meineidagnzkige » zu ueriolgeu . Nach seinem
„ der ihm scch» Monate Gesöugni « wegen Be
. ei Abireibungusaihe eimrug . machte ' Eapstain

. an,eine gegen leinen Schwiegersohn '» Ichard

Lchöser . dir as, Zeug « gegen ihn au, gesagt hatte . Die Anzeige
ermte » sich al , grundlo ». Dieser Schwiegersohn ist kürzlich vor
Perdu » gefall, » , llapitam teilte da » der hier lebende » Mutter de»
Gefall . nen in einem Bries mit und fügte gefühlvoll hinzu , da » sei
Gotte » Fügung für öen Meineid . Zugleich eriwb er auch gegen die
Mutter de» Borwuri des Meineid « Das Lchuisengcrichl »erur
teilt » ihn wegen Beschimpsung oe» Andenkens eine » verstorbenen
zu sechs Monaten Gesängn ». wozu nack, 2 Monaie siir die Be¬
leidigung der Mutter lommeu . <F . Z .j
.... 1 " » ^ urt . Da » Sckzössengericht oerurleilte die „berühmte"
Phrenologin Irena Schmlft . die ihre Wahrsaaeschwindclrien ai»
...zzilNrnichast betrieb und auch al» solche anerkannt wlssen wollt »,
wegen Schwindelei und Muppeiei zu acht Monaten Gesöngni ». drei
Jahre » Ehrverlust und Stellung unter Polizelaussicht.

— Die Landwirte de» Frunksurler Wirtschaslegcbict » habe »,
wie wir au » zuoerlössiger lliiellr ersahren . bei de» in Frage ko.» ,
wenden Behörde » ein» Erhöhung de« Milchpreise » beantragt.

Lad Hamburg. Unter oem Nan» » „Desedn" lDer eine sagt
e» dem anderns ist hier siir den Vaterländische » Frauenverein ei»»
Listensiuiunlung veranstaliit wordeu . be ' der die Empsöngerinnen
der Liste dies» jeweils ab eine andere Adresse weilergeben . Da»
Ergebnis ist bi» jesz, 27 «Mio Mark.

Homburg . Aus dem Heuboden einer diesigen Billa wurde der
seit süns Tagen vermlftie Schreinerlehrling Nichard Siadlmütler
entdeckt. Der Bursche hatte sich dort höusiich eiugerichlet und nili
Aaubergelchichten zum Lesen leichlsch versehen . Sein Leben sei-
stet» er mit Milch , die er nacht» stahl . Al» der Bursche ergriffen
"erden sollt«, sioh er und kannte bisher ntckrt ersaftl werden.

kfünigsleln I. I . Aus dein Bustntckel ging dieser Tage ein
grofter Iranzössscher O. lpapierballon nieder , der ungezöhlle Zettel
mll der Juschrist enlhlell : „Deulsche Soldaten ! Numönien . das
iml den Zentralmöchien verbinidei war . hat sich soeben aus unsere
Sette gestilii : ed Hai Oesterreich . ilngarn den Krieg erklärt ." — Je
Ml dieser Zellet waren zn eineni Päckchen vcreinigt , die an Zllnd-
sckznllrchen besestigt »inren und beim langsamen Abglsmmen der
Schnur nack, und »ach zur Erde Ilaiiern sollt»,, . Dieser Ballun
ivnrdc zusällig ml , feinem gesinnten Inhalt über di» Lchlachlsruni
hitiau » weil in» deulsöie Land hineingeirtcben . Der Ballon ist jeszl
in der Frontsurter Kri,g »aii »stellnng zu besichtigen.

Usingen Belresi « Hansschlachtungen glbi unser Londral sas.
gcnde » bekannt Nach den mir von zuständiger Seile gewn,
denen Mitteilungen kan i mll Sicherheit damtl gerechnei werden,
daft in, „ erbst Hausschlachlinigr » in ,veilem ilmsang genehmigt
meiden lönneu . E » besteh , also keinerlei Anlaft zu irgendivelchen
Besürchlung » , in dieser Hlnsichl.

St. Goarshausen. Eine harte Stras» traf in Et. ftloar die
Ehesrau Jakob B . Dieselbe war beschuldigt, am 2. Juli au » Fahr-
lässigkeit den Tod de» :> Jahre alten Kinde » Ludwig A . verschuldet
zu haben . Die Beschuldigte ging an dem genannten Tage zum
Ilihei» aus »inen Blelchplaft . um Wäsche auszuhängen . Sie hatte
ihr Kind bei sich, da» mit dein kletne» A. iplelle . Nach Kinderart
iies. n die beiden Kinder an da » Wasser , wahrend di» Frau mit
ihrer Arbeit beschöstigl war . Plöftlich ries ihr Kleiner , und al » sie
dann an da « Uftr lief, mar der kleine A. schon ln» Wasser gesallen
u.id ertrank . Da » Eoblenzer Landgericht erklärte die Angeklagte
du Fahrtölslgkeii schudlg. well sic die Pflicht halte , aus da » Kind zu
achten , indem sie »« mit dem ihrige » In di» Näh » de» Nheine»
nahm , und »erurleilte sie zu drei Tagen Gesöngni ». Also kein,
Kind », mit an , Wasser nehine » . besonder » kein» fremde », denn
n,ai , ist battbar für dies».

vermischter.
Der „SchwarzeTod" im Lhein- und Main, »diel anno 166«.

(fInen Gedenktag grauenhafter Ar , stell, öle gegenwöriige Zeit siir
da» ganze »henial .ge Kursürstenlun , Mainz wie überhaupt für da»
mittlere Deutschland dar . I » dtesem Monat sind genau 250 Jahre,
etii Pserteliahriausend , verslossen . seitdem die Pest , der sog.
„Schwarze Tod ", ihren surchibaren Berheerungozug durch die voll »,
reichen Städte und Dorier de» Nheingaue » und de» untere » Mai » ,
tale » hielt . Nach den Auszeichnungen einer an » vorliegenhen alten
Chronik nahm di, Seuche in Mainz und Franksurt a . M . ihren Au »,
gang und verbreitet » slch trotz der strengste » Borsichtomas,nahmen
aufterordentlich schnell über da » ganze Mlttelrheingcbi «, . Der Be-
such der Märkte wurde kür Fremde verboten : an den Morklorten
standen an den Toren Wöchicr , di» jeden Besucher au » seuchenver-
dächligcn Orten adhielten . Den Bewohnern der Nhein - und Main,
orte wurde der Besuch der Städte Rain , und Franlsurt gänzlich
verboten . Der Besuch verseuchter Orte wurde bessplelsmclse vom
Bizedom de» Nheingaue » mit 50 Neich»Ialern Struse geahndet.
Trost aller Ablperruug breitete sich di» surchlbare Krankheit , die mit
Schünelsrosl und biiäubendem Kopfschmerz begann und unter Blut
busteil und Drüsengeschwulst schon „ach 2—» Tag,, , den sicheren
lud zur Fol «, Hane, imnier mehr auch aus dem stack,en Laude an ».
Am schlimmsten wületc sie in Flörsheim a . in Schierslei » . Ell-
vtll«. Winkel . Bingen . Lorch u. ». Orien . In Flör »hetm allein
sielen mm 1000 Einwohnern 300 der Seuche zum Opfei ; in Winkel
Farben in wenigen Wochen 51 Personen . Darunter ei., Familien-
aale , mit leinen 7 Kindern innerhalb 2 Tagen . Znlestt wurden die
Toren nicht mehr wie sonst begruben , sondern mit Kar -en nach einem
besonderen Plaste gebrach , und dort verscharr . Die Einträge im
ladcercgilter unterblieben gänzlich : ganz » Straften siarbei , au»
wie heule „ mH da und dort der stiame „Leerslrafte " in Nheiugau
orte » andenlei . Bingen erbau,c darnai » zur Sühne seine Nochu ».
kaprlle . und Flär »l>ein, führte seinen „Berlabsen Tag " ei» . Die
Seuche wütete l Jahr und 7 Monate lang.

Lerlin, «. September. Ein ausregender Borsall spiel,« sich am
Mittwoch nachmittag ans dem Bahnhos « lexanderplast ab . Ein
Herr , der schon längere Zelt ausgeregt hi» - und hcrgelausen ivar.
wars sick, plöftlich vor einem elnsahrenden Sladtbahnzug in der
Nichlung nach Einirlotlenburg . Dem Uokomotivsührer gelang e».
wenn auch ntch, reckitzettig. jedock, bald den Zug zu». Sieben zu
dringen . Der Mann war mit einem r«Inseitigen Knöchelbruch und
einigen Haulabschürsungeu davongerannnen . Nachdem man ihm
einen cktoiverband angelegt hatte , brachte man ihn nach einem
Krankenhaus . Es handelt sich um den 1!, Jahre nlien Professor
Kiitlner au » Franksurt am Mai » , der bei 'Berwandlen in oer Noan
strafte zu Besuch weil , Dies - verileft er gestern »achmitlag in horh
gradiger nervöser Ausregung . Wa » sonst die nun,ittelbare Ber-
" »lass,,ng zu den , Selbstmordvrrsnch war . ist noch „ ich, betau, >1.

Lerlin. Die Krieg».Bilderbogen Wmtie, die sckronkurz er¬
wähn , wurde , wird in der Zel , vom 20. bi» 2«. September d. I «.
veranstaltet . Für jede» Zehnpsennigstück , da » zun , Beslen der
„Krleg »kl»dersp,nde " gegeben wird , erhält der Spender eine»
Krieg » Bilderbo «e„ ms, Schattenbilder » . — Hierbei sei bemerkt,
daft bei der Geschös,»ste»e der „Krlegosinderspcnde " lägstch 1300
bl» ISO« Gesuch» elngehen.

MB Berlin , ft. Seplembci . In der vergangenen stiachl ist die
Flugzeugsabrsk .Luilsahrzeu, , Gesellschasl Adl „rshos graft,en,eil » nie-
dergebrannl . Der Brand ist aus Fahrlässigkeit zurückzusühren:
Brandsttstnug is, uässig ausgeschlossen . Der Verlust an Krseg ».
inalerial ist »ich, bedemend . Soweit bi« jeftl feftgeftelit worden
ilt . sind nicht mehr als lech» bis sirbin abnalimebereite Flugzeuge
und zehn Flugzeugrüinpse verdrannl . Die übrigen Flugzeuge , alle
Modelte . s >t,abla „en una Lehren sind geborgen . E » ist Vorsorge
getrossen . daft der Betrieb au » uderr , Stelle in vollem Maste fort,
flffiihit wird . Airs,ist » an Meuschenleben sind nicht eingetretc » .

Lerlin. Der „Köln, ckloltvzeilung" schreibt man: Mode und
Kickest. Wahrend alle 'Well ,» Einschränkungen mahnt , besonder»

indezug aus ungerrchtserrigte » Luxus , hat die Damenmode hier
seidene K i » der kl eider  für Mädchen von ft bi» tä Jahren
aus den Markt gebracht , die i» allen „hesscreu " Geschästen zu haben
sind und massenhaft getauft werden . Die Kleider sind sehr weit,
so daft sie u.el Stoss . rsordern . vieisack, mit Blume » gestickt und
sth . teuer imetst 50 Mart und darüber ). Ist da » nötig ? Noch
ui,mal » hat dir Blade seidene Kiudertlcider aus den Marlt gebracht
— da» ist wohl „Krirgsmode " .

»ver elnarmia» Pfarrer." linier diesem Is „ I ging var
kurze», es,, Anllcl durch eine » Till der Presse , wonach „IN der[ueiiftischen Kircheiwerwailung eine Neigung zu destehen scheint,olche Iheoiogiestndentcn . die im Kriege schwer oeriestt wurden,
püter nick» unzuslelle » . Die Bedenten gründen sich daraus , daft

ein schweroerlcszter Psarrer , z. P . einee , der eine » Ar », oder e>»
Bein verlöre, > Hot. Anstoft erregen könnte ." E » wurde doz» kritisch
Eteltimg genommen , drr sich auch da« Protestanlenblatt in rlner
seiner lebten Nummern anschiaft . Um so mehr verdien , eine Mit¬
teilung de» Präsidenten dco Künigl . Konststortum » der Provini
Brandenburg Eteinhansen Beachtung , die besagt : ..Da « Märkische.
Konssstoicknin hat einen Psarramt »kandidat «n, der al » Leasnant d.
N . so schwer verwundet wurde , das, lhm ein Bel » abgenommen
werden mutzte , ordinieren lal 'en und ln einem Pfarramt angestellt
und gedenkt , ln ähnlichen Fällen da» gleiche zu tun ." Mu » wirb
dem Konststortum und feinem Präsidenten für diesen Entschluß ge¬
wiß ln der vesseittlichlelt Dank wlssen.

Kein« Katendeerefoem . Wie wir hören . Hai slch der Staat »-
sekretär de» Innern ans eine Elngadc . die sich mit der DunftsUH-
nmg einer Kälenderresorm lm gegenwärtige » Zeitpunkt heschäsllgte,
de» Bescheid erlellt . daß bls „ ns wettere » eine Kälenderresorm
nicht ln Ansslchl genommen märe . Bereit » seit Jahren schweben
betanntllch Erwägungen über eine Nesarm unser, « Kal, »der «, bet
der unter and,re,n auch eine Festlegung de« vsterseste » stattslnden
soll. Da eine solche Nesorm eine internationale Frag » ist, hi« Im
Einvernehmen mll allen beteiligten Staaten durchgesührt werden
sollte, eln Elnoeesländnl » darüber sedoch nicht erzielt werden
konule . haben die au sich durchaus bereckiliglen Bestrebungen elnen
Eriolg nicht gehabt . In oerschledeac » Elugade » ist nun ln neuerer
Zelt die Reirhsregierung ersucht wordeu . »och In diesen, Jahre eine
Kälenderresorm „orzunehmen . weis gerade da » Jahr 1017 au » ver-
schieden»» praliischen Gründen für den Beginn einer solchen Neu¬
regelung besonder » geeignet erschien. Gegen diese Bestrebungen
richteten sick, Eingaben aus einzelnen Berus »kreisen . so z. B . an»
dem Drnckgcwerbe . Ivorin daraus hingewlesen wurde , daft eine Re-
sorm unsere » Kalender » an slch durchaus wünschenswert sei. daft
aber der aegenwärriae Zeltpuntt hierzu viel zu spät wäre , da so-
wohl die Kalender sür da » rrächste Jahr wie alle Dnrcksachen mit
Tagesaugade » zum grössten leise bereit » sertlggcstellt oder ' ln
Augriss genommen wären . Aus diese Eingabe ist nun der Bes>ti "iü
erteilt , das, eine Kälenderresorm bi» aus weitere » nlchl ln Aussicht
geuommeu sei. Die Krieg »,eil mit ihrer enorme » Jnanspruch-
nahm » aller Behörden ersäielitt auch durchaus „ ngeelgrrel zur In-
avgrlssnahr .te derartiger grofter Ausgaben , deren Lösung eine
jahrelange Vorbereitung ersorderiich macht.

Französische Kultur . In Franlrelch wirrde einem Sanitäis-
Hund d>>» „Kriegokreuz " . eine lapserkeitsauszeiäinung verliehen!
Um die Komö .' i» zn oeruollständigen . bemächligle sich ei» Barietee-
agenl de» Hunde » und seines Haiicr » und tieft beide an Tingel-
tangeibühncn austreien Ein hübsche» Beispiel sür den Geschmack
nnd die Kultur Frankreia -e!

„I werd ' ,, Kanon " . Aus dein Bahnhos Innsbruck langten
nus Vorarlberg sechs rcichgi schmückte Giackcn an . Aus der größten
der Giacki» standen , mit K .etde geschrieben , solgcnbe Verse:

„Draußen bear s schsaften.
'» Läuten tuai ml oerdrlaften.
Mein » Bund ' uo„ der G ' inoa»
Lass' i a nit alioan.
I geuh fahl dauon
llnb it.erb a Kanon!"

Buntes Allerlei.
Kreuznach. Für den Kreis wurde eine Polizeiverordnunger¬

lassen wonach von seszt ob abend » olle beieuchtet »,, Fenster abge-
bieudet werken müssen.

M .-Gladbach . Die Ireibriemen Dsebstuhie nehmen im hlesi-
gen Bezirk in unae »iölmlicki- r Wesse überhalih . Hier sind wiederur»
in zwei hiesigen Fabrslcn Treibriemen gestohlen worden , darunter
einige , die erst kürzlich ui » Ersas , sür gieichsall » gestohlene ,n>
Werte „an 2500 Mnrk beschosst znarden waren.

Eln» Fadrlkarbeilerln au» Viersen war ms, einem russische»
Gesangenen in Verkehr getreten und hatte ihm ihre » Photographie
geirhenki Bei einer Renision de» Nnssenlager « wurde da» Bild
»o,gesunden . Da » Kriegsgerlätt oerurteitte das Mädck,e„ zu 20
Mark Mcldftrakc.

Sine bemerkenswerte Gedächtnststtstung . Hapsenhändier Kam-
merzsrnrvi Hops und seine Fron in 'Nürnberg haben zum Andenten
an ihren im Angnst in Fronlrelch gesallen «,> Sohn 20li000 Mark
inr Kriegsbeschüdigle «estiste, . Der Magistra ' um, Nürnberg be
Irtilofi, i» Anerkenn,mg drr Hock,her,sgkei, der S,ist,mg , deren Ver-
wal,nni , zn übernehmen.

Auch Jahnen nur gegen Le,»„ scheine. Es waren Zweisek
enlltanden . ob auch sür den Ankaus von Fahnen ein Bezngsschei»
ni' lig ist. Die zuständige Behörde hgt entschieorii , dnft mich für
Den Aiikaris üir Fglmen nnd Ftaggcn »in Brz »gslchei >i ersorder-
lieh ist. und zwar ahne Niicksickudaraus , weiche Länge die Fahne
habe

vezüglichr ». Fron Meier wallte sich eine » Bezug sür ihr Bett
kauseu . Das ging aber nicht so olme weiteres , denn sie mnftte erst
,n» einen Beziigsschein esntonnnen . Da sie aber wenig Zeit hatte,
,,'1,11)1« sie da» schristlich: „Höstichst Bezug nehmend ans öle Berord
nun « beziigiich de« Bezugs non Bezugslckicine ». bezseherttlsch de-
zugiich de» Bezug « von Stoffen , bitte ich INN einen Bezngsschei»
znm Bezug eines Bi-itbezuges ."

Neueste Nachrlchten.
« » d«, heutig Lerlin»» Mor^ ifckälfer».

Prionttelegramm «.
" ' dir die Lage der D o b r „ d sch a , D e >, t sch c n

stbreib , laut „Bassischer Zeitung " ein sei, mehr als zwanzig Jahre»
ar , der alle » bulgarisch -rumänischen Dobrudsck,„grenze wohnender
- .chwabk (au den Krtegsvorberettimgen in Nmnanirns : Die Zivil-
bevosterung der ach, bis zehn dru,scheu Dobrndschadorser mnftle
schon vor zelin Wochen Schüszengräben gegen die bulgarische
Grenze a „»heben » nd Hol , sür die Armee liefern . In dieser Zeit
snh es m den de>i,sck,en Gemeinden ,rosttos ans . Kein Geschästs-
gang nnd nnerhärle Preissteigernnaen . Altes wnrde in den Dienst
der Landesverteidigung gestellt . Mir selbst mnrden 10 Hektar
Land durch Cchüftcngräben entzogen , sadaft ich nur »och zwei
Hektar zur Bersügnng habe . Auch Geireide . 'Wagen und Pserde
wurden regmrierl nnd bi » heute noch »ich, bezahst . Ueberhaupt
wurden die Deulscheu in den ieftien Jahren durch den rumänische»
Staat ausgesogen und beraubt . Sie lebten ln relnslee Sklaverei.

Berlin.  Wie uerschiedenen Blnltcr » berichtet wird , hätte.. . oiiiiiviii  urnuj . . .
sich der rumänische Vormarsch infolge der Verproviantierung «.
”.. . . . Baden Verhältnisse verlangsamt.schmier,gleiten und der ungünstige, . urI ,uninami.

Berlin Zum S i u r m s « u s d e r u u g a r i s ck, en vp p v-
liian  gegen den Msiissterprässdenlen Grase » Ii « ,a «nft -rt die

..Germanin " : Ob Tisza » Verieidigung der eigenen Politik gegen-
liber Nnmänien nnd das Aerbaiien seines Gesandten berechtigt Ist,

B*
KUleine Form



kfl« tollt tm Augenblick wolsk niemand »nfsitzelhrtz. <k» >UU«
späterer Zell llderlaslenwerden. Wir alle stimmen mit ihm und
ganz Ungarn in der stossnung und dem herzlichen Wunsch« üderein,
daß die slebendürgische Prüfung bald »ln ebensa glückliche» und
vollkoinmenc» Ende linden werde, wie dl« ostpreuftlsche und ga-
»zische seinerzeit e» getan haben. Und glücklicherweise erössnet die
augenblickliche Kriegslage daraus recht ersreuiichc Aussichten. Richi»
wurde ganz Mitteleuropa mit griisierer und berechtigterer Genug,
tuung zu ersüllen vermögen, ai« wenn gerade die treulosen Ru.
mänen ihr Schicksal recht bald und recht gründlich ereilen würde.

I Jleufralitütserfläruno n\  in Berlin.
WB na. Berlin,  7 . Eeptemb r. Die „Norddeutsche Allge¬

meine Zeitung" meldet Der lönigiiri niederländische Gesgndte und
der schweizerische Gesandte haben in Berlin im Austrag ihrer Ae-! gerungen di»Erklärung strikter Ne>iralitäl gegenüber den krieg.ührenden Staaten erneut bestätigt. Nach einer Madrider Met-
mng hat die spanisäze Negierung ihr Neutralitätserklärung oer.

Sssenllicht.

Einsendungen au« dem Leserkreise.
Die Schüler der neue» stohenzaüernschuleversammeln sich in

der Regel vor Beginn des UnterrichtsUN Sistulhose. öte benutzen
gmri nach der .stosseite gelegene Eingänge Bei ungünstigem Wetter
halten sich dir Kinder aus gesundheitlichen Gründen nicht im Schul-
Hose aus. Sie gehen sosort IN das Schulhau», da» prachtvolle, ge¬
räumige Flure enthält. Sogar die Bedllrsnisanstal , ist durch einen
überdachten Rauin so zweck»,ästig mit dem Schulgebäude verbun¬
den, daß die Kinder ttnmitlelbar au» dem unteren Flur dorthin ge¬
langen können. «ermann Grüne >» alt », Rektor.

Ich will den sterren nicht vergreisen, die die RegeltNtg der
Milch habe», aber ich bin der Ansicht, das, für die » ranken und
Säuglinge mehr gesargt werden muh. Die » ranken können sich
doch vom Arzt einen Schein avsstellen lassen, der eher beurteilen
kann wieviel Milch der eine oder andere Patient braucht. Wa»
die Säuglinge nndelangt, so sali jede Mutter oder Pslegeinvtterden
Geburt »- oder Tausschein aus» Rathaus niitbringen , wo sic dann
einen Schein erhält, ml, dem sie die Milch holen kann, wo sie sie
sonst geholt hat. Die übrige Milch muh dann so ausgemessen wer¬
den. hast hauptsächlich die Familien mit Kindern Berücksichtigung
stnden. Da» muh dem Landwirt oder Milchhündler überlassen
nwrden, denn die Milch schwattkt doä> jeden Tag.

Eine für Biele.

Aus unseren Wandertttigendurch unsere schötie Stadt machten
wir u. a . auch die Wahrnehmung, dah Kinder und sogar Er-
wachsen» an Gebäuden, an Strahenecken, « artet,zäunen usw.
schanüo» ihre „Bedürlniile" verrichten. Ei» unersreulichesBild
bietet in dieser stinsiäst die Südseite der Oranier -Gedüchtniskirche.
Jeder Einsichtige mühte im Interesse der össentlichenGesundheils-
vilege diesem Treiben rücksichtslos enigegentreten und Polizei und
Schule unterstützen E i n e r >ü r B i e 1e.

Königliche» Theater.
Donnerstag , 7 September. 7 tthr, Tiefland . Ende nach9^ Uhr-
Freitag . 8. September. 7 Uhr. In neuer Einrichtung: Nibelungen

l . und 2. I .-1I. Der gehörnte Siegsried . Siegsried- Tod.
Residenz-Idealer.

Donnerstag , 7. September 7 Uhr, Der « err von oben.
Freitag , 8. September, 7 Uhr, Die rätselhatte Frati.
Samstag , 9. September, 7 Uhr, Neuheit! Das Mädchenaus der

Fremd». _ ,
Sonntag , 10. September, 7 Uhr, Das Mädchen aus der ,,remde.

DarausstchMch« Witterung für di, Zelt som Abend de,
7. September bis zum nächsten Abend:

steiler, trocken, tagsüber mähig warm , nachts kühl.

Anzeigeu - TeU.

Betr . Eierverkaus Der Eierverkaus sür den 8. Bezirk sind»!
Freitag früh in dem Stöbt. LebensmittelgeschäftKaiserin. 10 statt.

Biebrich, den 7. September 1916. Der Magistrat

Verordnung
- über die Ausgabe und di« Verwendung oan Retfedrotmarken

im Landkreise Wiesbaden.
Aus Grund de» 8 47 der Bundesratsverordnung über Brotge

treide und Mehi aus der Ernte 1916 vom 29. Juni 1916 und der
Anordnung des PreuhischenLandesgetreideamts über die Einsüh-
rung von Reisebrotmarkenvom 28. Juni 1918 wird sür den Land-
kreis Wiesbaden verordnet was folgt:

8 1
Wer au» dem Landkreise Wiesbaden verreisen und nicht über

8 Wochen hinaus von seii,em Wohnort abwesend sei» will, erhält
aus Antrag Reisebrottnarken

Aus einen längeren Zeiiabschnittals 3 Wochen werden Reste
brvttnarken nicht oeradsoigt.

8 i
Reisebrotmarken sind vom » reisausschusle zu beziehen. Nur

sür Biebrich« Einwohner werden sie beim Magistrat in Biebrich
»usgegede». _ .

Sie werden gegen Adlieserung der gewöhnlichenvom Kreis-
uusschtstleoder sür Biebrich vom Magistrat ausgegtdenen Brot-
kane oder eines Teiles derselbenund an Selbstv-rsorg. r gegen
Ablieferung einer entsprechenden Menge von Brotgetreide und
richtig»»« der Mahi- und Backkarte ausgehändigt.

8 8.
Der vollen gewöhnlichen Brotkarte 18 2 Abs. 2>sür eine Woche

entsprechense 88 Reisebrotmarken über 40 Gramn , und 10 Gra,nm.
Sie wird dementsprechend bei der Annahme gegen Reisebrotmarken
bewertet. '

8 4.
Reisebrotmarken berechtigen mir zum Bezüge von Backware.

8 8.
Die Menge an Backware, die aus Grund der Reisebrotmar

ken von einer Person verbrauchtwerden dari , beträgt täglich 280
Gramm und wöchentlich 1780 Gramm

8 6.
Bei Selbstversorgernwird das Gewicht der Backware als Ge

wicht de» verwendeten Brotgetreides gerechnet. Sie haben daher
Brotgetreide in der gleichen Gewichts,nenge abzulieser».

8 7.
Die Berwendung der Reisebrotmarken hat nach denselben B»

stimmungen zu erfolgen, die sür die Berwendung der Brotkarten
Im LandkreiseWiesbadeneinschliehlich der Stad , Biebrich nach de»
Berordnungen des Kreisausschusses und de» Magistrats Biebrich
über de» Berkehr mit Niehl und Backwaren mahgebend sind
Bäcker, sowie Gast- „nd Schankwirte dürfen die Annahme von
Reisebrotmarken nicht verweigern

Im übrigen sind die in der Anordnung de» Preuh. Landcsge
treideamts über die Einführung von Reisebrotmarken vom 26
Juni 1916 enthaltenen Borschrsttenzu beachten.

8 8
Den preußischen Reisebrotmarken stehen gleich die Reisebrot

marken anderer Bundesstaaten, die von, Preuß . Landesgetreideamt
durch Bcreinbarungen mit den Regierungen dieser Staaten aner-
kann! sind.

^ 9
Zuwiderhandlungen gegen diese « erordnung werden mit Ge

süngni, bi» zu 8 Monaten oder mit Geldstrafe bis zt, 1800 Mark
bestraft.

8 >0.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Berkündungin Krass.
Wiesbaden, den 28. August 1916.

Der Kreis,,,tsschuß de» Landkreises Wiesbaden.
J .-Rr . II . 11 788. von .stein , bürg.

Am 1. September starb den Heldentod fürs Vaterland
unser zweiter , treuer, geliebter Sohn , P-ruder, Bräutigam,

Schwager und Onkel

Gefreiter FritZ FS .tZ
im Reserve -Infanterie -Regt . Hl

im 25 . Lebensjahre.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Familie Adam Fatz,
Anna Hassenpflug.

Biebrich,  den 7. September 1916.

Auf fremder Erde fiel in treuer Pflichterfüllung der Be¬
amte unserer Filiale L»<jz

Herr OttO Nipp
Leutnant d. Res. im Jäger -Bataillon Nr. 5,

Inhaber des Eisernen Kreuzes,

nachdem er seit Kriegsausbruch für sein Vaterland gestritten hat.
Wir verlieren in dem Verstorbenen einen strebsamen

jungen Mitarbeiter , der zu den besten Hoffnungen berechtigte
und dessen Hinscheiden wir aufs tiefste beklagen.

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten!

Kalle &Co. Aktien-Gesellschaft.
Biebrich a. Rh , den 7. September 1916.

» " Mtdli«„

»MN
| und KIch», im Bor»,ältere» Ebcvaar

Rtbrre » Katirrviq

Kl Wo!,
| tu „ermieten.

Wohnu
tu vermieten.

Nähere« « ahnhsi»-

mit Sa », tu vermin»
' «asteier a"

Eliladekdenhr«in.~~
ml! Küche
lokori, eint.r
mit Küche und
sofort billigst zu
Näh Mainzer

j im Borderhau» ,u
8821 Fs ried richi,

Weibergaste „

9nanöon
| :i stimmer und fii
I oder ivmer b ll,g z»

Näheres Weide-«

6t
in, ! . Stock mit 21
allem Zubehör tun ,
zu vermieten

Rädere « Mainzi, '

mit Garten zu,,, i.
zu vermieten

RheingM-

|t >K

vetr .: Zutterreisig.
Die OdersörstereiChausseehau» Hai zurzeit 84 Raummeter

Autterreisig zum Preise von 1,68 Mark s. d. Raunimeier abzugeben.
Die Beschaffenheit des Reisigs ist sehr gut und kommt sür die Per
ladung die Station Ehaussrehaus in Betracht.

Borstehende» wird zur Kenntnis der Tierhalter gebracht.
Wiesbaden, den 4. Septeinber 1916.

Der Borsitzende de» Kreisausschusses.
J .,Nr . II . 12 808. von st eit » bürg

Dekannlmachung.
Freitaa . den K. Leuten,der >9tl >, millaack 12 Ul» ver¬

steigere ich »,v-ii>ge>u»!ir t» Biebrich ä . Rd , »n Baudot : .
■4 Sessel , 1 Trpvich. I fzleiderschrank. 1 Nadniaichiue,
4 ftvmmodrn , n Sviaa , 8 Brrriko », > Studentisch,
l « lavier mit Stuhl , 1 Büffet , l « assenickrank u. a , I»,

«stentlich meist«,' irnd , »ge» Barzadtung , >001
Wredbaden, de» 6. Seviemder 19G.

Baue , Gerichisvvlltieber, « vrnerftrahe 3.

SIMM ftiiitMiif Mlf.
Heule kommt tu,» Berkaui:
Weißkraut I Piund w Pia - l «„ Piuad 7 Mk . Rot

hi |)| 1 «In „d II Bia Wirstua I PI »»b 14 Pta ., « äuiii .b
Robl I Pi »»b I» lila ., wetdrüven I «Munt 14 Pta , '* Wik.
10  Pta . rote Rüben I Ptnnd >> Pta ., -8 « tund 40 Pf «..
Zwicbct » I Pfund >> Pia , >0 Ptuud >.»0 '91 ., 100  Ptnnd

i « 80  M . ne»»» r .« ,erk?aut , Pfd . >8 Pia ., ilevle , » Pi ».
x .8 u . - 0 « iä.. . 0 Pid . -4,-48 n , . ,78 « . tw mamxau

Der vaterländische gravenverein
und der tvklaaurschuh für«riegrfürsor-e
bitten I,crz ». und dringend  um Anwendung v.

sskLMikllMSIWl
für Männer , Frauen u. Kinder.

«bzngeben in der bteschästäitrUe , Wietbadener
»tröste 5)2, Montag . Mittwoch und Arritag von
H « Uhr.

Evans.KinbenaesanavereiB
Margen Freie » * abend 1» Ihr

^ Gesangprobe.
Der Vorstand.

R.Korn
Rakhauäftrastr 88
Feruwrechcr 104 . ,812,

Heute etnircitend,
AllßüSlÜkllllWk.

Süll. Ailikl Mltnii.
Mollenn. SrellrM

im Auäichnitt,
zu Tagedureste ».

Kote+ Sr Id
Lotterie.

.-ZieKuna -47 .- 80 . Seviemder.
18 007 Geidgewinne

von tistamme» d00 000 jt.
Pauvtaewiniie:

100000 m .. 50000 m,
25000 M ,

Lose tu 3 . 30 Mark.
^Caixiar Käntal , Breus,
dCIOier , La» , Einnehmer.

Biebrich . Raihaudstraite 16

und Küche, ab,tl«
Wvbnnng, Rieds,r it
uermiete». Näd-nt-
«deihaidstr 28. >.

Beamter iuch, i»
oder Umgebung

zwei ichle

in iomstger, freier L:
möglich Mi, Bad im-

Augebo,» un'er 2»
Pelchä!,»stelle d» ft

Hilft«II:
mmw

Wlike M

iosor « ges,öWrwnltl!.:
l« kW«.

Mainz -N«:

» e i u «h t.
die»»», reich Illuftr. Prnchnverl I | nMmir unter
eifern Krm ertoartien]

Selbsterlebnisse.
Nach»ertön>. Berich, »» oon I »-
babern d. Eilernen Kreuze» 19!4
bearbeitet »o» Friedrich Frei¬
herr von Tiniklaae Vampe,
Generalieutnam ». D . Mil
»leien Bildern , Karle », Bild
»isseau,medrsard .Kunftbessage»
<Si nib , wobt kaum »in Buch,
da« einer tebhnsieren Anteü-
nabme sicherer lein dürfte al«
da» uarltegeude , t» dem die
kühnsten Talen »er »i» «eine,,,
welche die Welinelcküäne »ich!
verzeichnet, hier der Nachiue»
üderiilieri werden . Die Träger
dev Eisernen Krrute » berichten
leibst üb,r tdre »nd ihrer Wi>-

kämpsrr Talen . >76>
Jede » Heil « „ halt eine farbige
Kuullbeilaae 24 Seiten m

Grog Okiau Formal.
,s„ ungesäbr 2» Bierz,b :nog!>-
heile» t . Preiic »a» i» d" Pi.

ti » brzicdrn
durch jede P »,bba »di»ua.
Deukirhe» tverlagada »«
Bong & (So,  lUcvltnUl )r>7.

Ftthrk«
gesucht.

Elisahefbeh
rfieigige», etc

rnäd
welche» kochen uvda
ioioi, aeiuchi,

Mindere» i„ dert« >
Tüchli«ktAlleinmä"

»ich, unier >8 >V,
gnie » .Zenaniiiev1

Näbe>e» i„ deriRi
Solider mm!
u. aelckiäfiskund'a
tvmicncpofiPii ivîc
Art . ‘.Hnoi’liotc »mrk
die CMcicfaäftMt»Hf d»

S » Zentner

Wiesen
zu tauien af iuchl.

fflUDdhannonihas
in arvßcr Aucktvabl, sowie
Mandolinen,Zlttaern usw.

«mosiehlt 783Fr. Wllh . Denser
Kailerstraßc ao.

Kein Lade» Verkauf non 6 Uhr
-fcrnha «stk» unh Svinnnkaa^

Kochäpfel
Pfund 8 Psg und 18  Win
* Ratdaudstraste 34.

W« itil
mi ’fi’-lilt blUtnft
Äas ftirdntrr,»

zu kaufen geiuci»
Näheres Weid-M

Acht»
Zadle gnie Preii" »Karren«. -

u . Nindorf.
Pvstkaiie m-nöa>

Mai,,, »r'
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